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Ideenschmieden vor Ort 
in Ihrer Gemeinde 

Wir kommen mit einer mobilen Ideenschmiede zu 
Ihnen in Ihre Gemeinde. Wir freuen uns, dabei mit 
Ihnen gemeinsam - OpenAir und in einem locke­
ren Rahmen - über neue Konzepte für die Fahrbü­

cherei ins Gespräch zu kommen. 

Zentral in der Nähe Ihres MarktTreffs werden wir 
gemeinsam mit unseren Partner"innen informie­
ren, Ideen sammeln und uns mit Ihnen über neue 
Zukunftsmodelle austauschen. Sie können die 
Fahrbücherei besuchen und auf dem "Fahrbüche­
rei-Sofa" oder der „Wunschwand" die zukünftigen 
Konzeptemitentwickeln. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit uns direkt ins Gespräch 
zu kommen! 
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FÜR FRISC,,~f IVEEN: 

Schritt 1: 

Wir stellen uns vor 

G) 
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Machen Sie sich vertraut mit der Fahrbücherei, den 
verschiedenen Projektpartner"innen und dem Projekt 
Fahrbücherei als dritter Ort: Sie erhalten Hintergrund­
informationen zu den Akteur*innen, erfahren welche 
Angebote es bereits gibt und worum es bei dem Projekt 
Fahrbücherei als dritter Ort geht. Außerdem werden die 
Ergebnisse aus der Bürger"innenbefragung vorgestellt. 

Schritt 2: © 
Hereinspaziert I 

Hier können Sie die Fahrbücherei besichtigen und (neu) 
entdecken. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Wün­
sche an die Angebote der Fahrbücherei und der Projekt­
partner*innen mitzuteilen. 

Schritt 3: ® 
Ideen für unsere Gemeinde 1 

Jeder Ort ist anders - auf einer großen Wunschwand 
sammeln wir Ihre Ideen für Angebote in Ihrer Gemeinde. 
Sagen Sie uns, wie die Fahrbücherei zukünftig Ihren Ort 
unterstützen kann und welche Angebote, Veranstal­
tungen und Serviceleistungen Sie sich für die Zukunft 
wünschen. 
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Schritt 4: 
© 

Wünsch dir was 1 
Die Fotoaktion lädt ein, Ideen für das Projekt Fahr­
bücherei als dritter Ort zu formulieren: Auf großen 
Sprechblasen können Sie Ihre Wünsche notieren 
und unterstützen so die Entwicklung einer Vision für 
das zukünftige Angebot. 

Schritt 5: 

Vernetzung mit der Gemeinde 
Wir möchten Verbindungen schaffen. Hier können 
Sie Anregungen geben für Kooperationen und Ver­
netzungsmöglichkeiten zwischen der Fahrbücherei 
und Orten, Institutionen, Vereinen, Verbänden und 
Angeboten in Ihrer Gemeinde. Mit Fähn- ® 
chen markieren Sie spannende Verbin- s 
dungsfäden. 
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ANMELVUNG: 
Voranmeldung per Mail unter: 
reckling-freitag@bz-sh.de 
Betreff: ,,Anmeldung Ideenschmiede" 

oder direkt vor Ort am Eingang zu der 
Ideenschmiede 
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